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ZAHLEN DATEN FAKTEN

In diesem Jahr wurden bereits 113 Pressean-
fragen von Fachzeitschriften, Zeitungen, Radio- 
sowie Fernsehsendern beantwortet.

Seit der letzten Ausgabe der PR-News wurden 
außerdem fünf weitere Presseinformationen ver-
sendet, beispielsweise zu den Akademischen 
Ausbildungsapotheken, den Pharmazeutischen 
Dienstleistungen und zu den Lieferengpässen:  
https://www.lak-bw.de/presse-medien/pressemit-
teilungen.html

113

In diesem Jahr wurden bereits mehr als 60  
LAK-Informationsrundschreiben an die Apo-
theken versendet. Alle wichtigen Informatio-
nen rund um Corona & Co. werden in der LAK 
BW von den Fachbereichen ausführlich aufge-
arbeitet und so schnell wie möglich per E-Mail 
und auf unserer Homepage bereitgestellt. Alle 
LAK-Rundschreiben finden Sie jederzeit unter 
https://www.lak-bw.de/presse-medien/rund-
schreiben.html
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PRESSEINFORMATION 
 

Lieferengpässe bei Arzneimitteln: Entschlossenes Han-
deln nötig, keine Arzneimittel-Flohmärkte 
 
Die Versorgungslage mit Arzneimitteln in Deutschland spitzt sich zu. Auch die 
Apotheken in Baden-Württemberg unternehmen größte Anstrengungen, um 
die Bevölkerung mit Arzneimitteln zu versorgen. 
 

Stuttgart, 19. Dezember 2022 – Ein anhaltender Lieferengpass bei vielen Arznei-

mitteln führt derzeit zu einem besorgniserregenden Versorgungsproblem, insbeson-

dere bei Kindern mit teilweise schweren Atemwegsinfekten. Es stehen weder fieber-

senkende Fertigarzneimittel noch bestimmte Antibiotika in ausreichender Menge zur 

Verfügung. Darüber hinaus sind zahlreiche andere Arzneimittel, die bei einer Viel-

zahl von Indikationen eingesetzt werden, derzeit ebenfalls nicht lieferbar. Die Apo-

theken versuchen diese Lieferengpässe mit großem Aufwand durch gleichwertige 

Alternativen oder im Falle von fiebersenkenden Präparaten durch selbst hergestellte 

Arzneimittel auszugleichen. Aber auch dies wird immer schwieriger. 

Das Apothekenpersonal wendete schon bisher einen beträchtlichen Teil der Arbeits-

zeit dafür auf, die schlechte Verfügbarkeit bei Arzneimitteln in den Griff zu bekom-

men und die Patienten dennoch gut zu versorgen. Derzeit ist der Aufwand aber kaum 

mehr zu bewältigen, da im Schnitt bei jedem zweiten Rezept, das in den Apotheken 

vor Ort eingereicht wird, ein Problem mit der Lieferbarkeit zumindest bei einem der 

verschriebenen Medikamente besteht. 

Die Ursachen für den Mangel an Arzneimitteln sind vielfältig und betreffen verschie-

dene Wirkstoffe in unterschiedlichem Maße. Der erhöhte Bedarf aufgrund der mo-

mentanen Erkrankungswelle, die Corona-Pandemie sowie der Ukraine-Krieg und die 

damit einhergehende Energiekrise haben die Versorgungssituation deutlich ver-

schärft. Auch die globalen Produktionsstätten und Lieferketten werden durch die Kri-

sen erheblich beeinträchtigt.  

Hinzu kommt der hohe Kostendruck im Gesundheitswesen. Dieser führte unter an-

derem dazu, dass die Arzneimittelpreise in den vergangenen Jahren immer weiter 

gedrückt wurden und die Herstellung in Europa kaum noch rentabel ist.  

ZAHLREICHE INFORMATIONS-
RUNDSCHREIBEN für die Apotheken  
in Baden-Württemberg
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NACHGEFRAGT

Magdalena Dolp führt als angestellte Apothekerin zwei bis vier 
erweiterte Medikationsberatungen pro Woche durch. Im Pod-
cast der Pharmazeutischen Zeitung schildert sie, wie sie die 
pharmazeutischen Dienstleistungen unter Ärzteschaft und den 
Patient:innen beworben hat.

Welche Maßnahmen sie dabei ergriffen hat, ist in der „PZ-Nach-
gefragt“-Folge vom 28. Oktober 2022 zu hören: 
https://www.pharmazeutische-zeitung.de/podcast/pz-nachge-
fragt/so-laesst-sich-die-medikationsanalyse-bewerben-136416/

PHARMAZEUTISCHE DIENSTLEISTUNGEN: 
Apothekerin Magdalena Dolp im Podcast „PZ-Nachgefragt“

Vorstandmitglied Dr. Andreas von Ameln-Mayerhofer und der Klinikverbund Südwest mit seinen 
Standorten Nagold und Sindelfingen informierten anlässlich des Welttages der Patientensicher-
heit am 17. September 2022 über sichere Medikamenten-Einnahme. An Infoständen in den 
Krankenhäusern konnten Fragen gestellt werden und Medikationspläne überprüft werden. Der 
SWR berichtete: 
https://www.swr.de/swraktuell/baden-wuerttemberg/tuebingen/tag-der-patientensicherheit-kli-
nikverbund-suedwest-100.html

Vorstandsmitglied Dr. Andreas von Ameln-Mayerhofer mit der 
Aktionswoche Patientensicherheit im SWR
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NACHGEFRAGT

LAK-VIZEPRÄSIDENTIN SILKE LAUBSCHER 
in der Rubrik „Meine Gesundheit“ der Neuen Post mit zwei 
Seiten „Experten-Infos“ zu Medikamenten

Silke Laubscher be-
antwortete in der Neuen 
Post die häufigsten 
Fragen der Kunden und 
informiert über Risiken 
und Lieferengpässe.

Dr. Andreas von Ameln-Mayerhofer spricht in der 
Kolumne der Ausgabe 49/2022 in den Wirtschafts-
News der Ludwigsburger Kreiszeitung über die 
Belastungen im Gesundheitswesen, sowohl im 
ambulanten als auch stationärem Sektor.

Die Wirtschafts-News erscheinen wöchentlich mit 
exklusiven Nachrichten aus der regionalen Wirt-
schaft und dem Handelsregisterauszug des Ge-
richtsbezirkes Ludwigsburg. Die LAK BW hat nun 
2-3 Mal jährlich einen festen Platz in der Kolumne, 
um über Themen zu sprechen, die die Apotheker-
schaft beschäftigen.

Wirtschafts-News der Ludwigsburger Kreiszeitung: Kolumne 
mit Vorstandsmitglied Dr. Andreas von Ameln-Mayerhofer 
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PRESSESPLITTER 
LIEFERENGPÄSSE

Dr. Martin Braun hat in den vergangenen Monaten zahlreiche Gespräche und Interviews mit der 
Regional– sowie der Fachpresse zum Thema Lieferengpässe geführt. Er betonte immer, welche 
Gefahr die aktuelle Lage darstellt und welche Forderungen an die Politik dringend umgesetzt 
werden müssen.

LAK-PRÄSIDENT DR. MARTIN BRAUN 
in zahlreichen politischen Gesprächen und Interviews 
zu Arneimittel-Lieferengpässen
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PRESSESPLITTER 
LIEFERENGPÄSSE

Vorstandsmitglied Tilmann Schöll 
in der Schwäbischen Zeitung

Bereits Ende September war in der Schwäbischen 
Zeitung ein großer Bericht zum Thema Medika-
mentenmangel mit Vorstandmitglied Tilmann Schöll 
zu lesen. Herr Schöll klärte über die Ursachen von 
Arzneimittellieferengpässen auf und berichtete über 
die Forderungen an die Politik.

Bereits im Oktober berichtete Andrea Ulsamer 
bei SWR Aktuell über die sich zuspitzende Lage 
in der Apotheke vor Ort. Den gesamten Bericht 
finden Sie unter: 
https://www.swr.de/lieferengpaesse-bei-apot-
heken-in-bw-spitzt-sich-zu-100.html

Massive Lieferengpässe: Vorstandsmitglied Andrea Ulsamer 
bei SWR Aktuell
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PRESSESPLITTER 
LIEFERENGPÄSSE

LAK-Vorstandmitglied Dr. Björn Schittenhelm, war im ZDF bei der Sendung „drehscheibe“ und 
bei „taff“ auf ProSieben zu sehen. Er stand in seiner Apotheke wiederholt Rede und Antwort 
zum Thema Arzneimittel-Lieferengpässe.

Den Beitrag im ZDF finden Sie unter: 
https://www.zdf.de/nachrichten/drehscheibe/lieferengpass-arzneimittel-apotheke-kinder-100.
html

Vorstandsmitglied Dr. Björn Schittenhelm im ZDF und bei 
ProSieben
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POLITIK & NEWS

PARSA MARVI, MDB AUS KARLSRUHE (SPD), WAR ZU 
BESUCH IN DURLACHER APOTHEKE

Vorstandmitglied Andrea Ulsamer konnte 
dem MdB einige Einblicke in die Arbeit rund 
um die Arzneimittel-Lieferengpässe in der 
Apotheke vermitteln, über die Suche nach 
gleichwertigen Alternativen und über die 
Rezepturherstellung sprechen. 

Auf Tuchfühlung mit der Politik (Teil 1)

Die Vorstandsmitglieder von Landesapotheker-
kammer und Landesapothekerverband Baden-
Württemberg trafen sich am gemeinsamen 
Dialogstand auf den Parteitagen der Grünen, 
der CDU und der SPD mit Politiker:innen aus 
dem ganzen Land.

Mitte September besuchten der LAK-Präsident 
Dr. Martin Braun und zwei weitere Vorstands-
mitglieder der LAK BW die Landesdelegierten-
konferenz der Grünen in Donaueschingen.
Die Politiker:innen, unter Ihnen auch Minister-
präsident Winfried Kretschmann, nahmen sich 
die Zeit für ausführliche Gespräche zu vielen 
aktuellen Themen, die die Apothekerschaft be-
wegen. 
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POLITIK & NEWS

Im Oktober traf sich dann die Lan-
des-CDU zu ihrem Parteitag auf der 
Messe in Villingen-Schwenningen 
mit einer vollen Tagesordnung 
inkl. einiger Wahlen. Im Laufe des 
Sitzungstages traf sich dann am 
gemeinsamen Stand von Landes-
apothekerkammer und Landesapo-
thekerverband das „Who is who“ 
der Landes-CDU.

Am 19. November 2022 fand der SPD-Parteitag in Friedrichshafen statt. Hier waren ebenfalls 
zwei Vorstandsmitglieder der Landesapothekerkammer vor Ort und durften u.a. unseren Bun-
deskanzler Olaf Scholz begrüßen…
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Auf Tuchfühlung mit der Politik (Teil 2)



POLITIK & NEWS

LAK-VORSTANDSMITGLIED FRIEDERIKE UHL 
beim Runden Tisch „Lieferprobleme bei Medikamenten 
und Medizinprodukten“ in Bad Krozingen

Die beiden CDU-Bundestagsabgeordneten Diana Stöcker und Sepp Müller 
hatten einen Runden Tisch im Universitäts-Herzzentrum Bad Krozingen or-
ganisiert. Hintergrund war die aktuelle, sich zuspitzende Lage bei den Arznei-
mittel-Lieferengpässen. Für die Diskussion wurden Ärzte und Apotheker aus 
verschiedenen Fachbereichen geladen. 

MDL FLORIAN WAHL ZUR GRIPPESCHUTZIMPFUNG 
bei Vorstandsmitglied Dr. Björn Schttenhelm

Auf dem diesjährigen SPD-Par-
teitag überzeugte Dr. Björn 
Schittenhelm den gesundheits-
politischen Sprecher der SPD-
Landtagsfraktion, Florian Wahl, 
von der Grippeschutzimpfung 
und durfte ihn zur Durchführung 
in seiner Apotheke in Holzgerlin-
gen begrüßen.
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DER APOTHEKERGARTEN 
auf der Bundesgartenschau 2023 in Mannheim

Der Apothekergarten auf der BUGA 2023 
präsentiert Arzneipflanzen nach Anwen-
dungsgebieten sortiert. An Wochenenden 
und an Feiertagen werden von der Landes-
apothekerkammer Führungen und kleinere 
Workshops im Garten angeboten, in deren 
Rahmen die Besucher:innen u.a. ihre eigene 
BUGA-Teemischung herstellen und mit nach 
Hause nehmen können.

Die Landesapothekerkammer möchte 
mit dem Garten die Bedeutung von Heil-
pflanzen in der Pharmazie aufzeigen und 
die Besucher:innen für den Apothekerberuf 
begeistern.

AWARENESS

Apotheker:innen aus Mannheim und Um-
gebung werden weiterhin als kompetente 
Unterstützung vor Ort gesucht! 

Hier geht’s zur online Terminbuchung: 
https://www.supersaas.de/schedule/lak-
bw/BUGA_2023_-_Apothekergarten

Bei Fragen und für weitere Informationen 
kontaktieren Sie uns gerne unter: 
info@lak-bw.de

https://www.supersaas.de/schedule/lak-bw/BUGA_2023_-_Apothekergarten
https://www.supersaas.de/schedule/lak-bw/BUGA_2023_-_Apothekergarten
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LAK-GESCHÄFTSFÜHRER DR. KARSTEN DIERS 
ist der neue Präsident des Fördervereins Deutsche 
Pharmazeutische Zentralbibliothek

Am 7. November 2022 wurde in der konstituierenden 
Sitzung des Fördervereins Deutsche Pharmazeutische 
Zentralbibliothek Dr. Karsten Diers zum neuen Präsiden-
ten des Fördervereins der Deutschen Pharmazeutischen 
Zentralbibliothek gewählt.
Die Sammlung der Bibliothek umfasst ca. 20.000 Mono-
graphien und ca. 1.800 Zeitschriftentitel mit rund 26.000 
Bänden sowie Sonderdrucke und Kalender.

Ziel der Bibliothek ist es, pharmazeutische und Apo-
thekenliteratur zu sammeln und zu bewahren und so die 
Entwicklung des Berufsstandes sowie der wissenschaft-
lichen Pharmazie zu dokumentieren. Kernbereich ist die 
Pharmaziegeschichte.

AWARENESS

Neues pharmaziehistorisches Museum in Dußlingen

Apothekerin Dr. Ursula Barthlen eröffnete kürzlich ihr pharmaziehistorisches Museum in Dußlin-
gen. Ein Highlight ist der Kräuter- und Giftpflanzengarten.

Frau Dr. Barthlen leitete lange Zeit Botanische Exkursionen der LAK BW und war 2019 an der 
Konzeption des erfolgreichen Apothekergartens auf der BUGA in Heilbronn beteiligt
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Die Landesapothekerkammer Baden-Württemberg 
auf der Stuzubi in Stuttgart

Bereits zum 16. Mal nahmen Schüler:innen und Schulabsolvent:innen am 22. Oktober 2022 
in Stuttgart das Angebot der Stuzubi Ausbildungs- und Studienmesse als Chance wahr, sich 
über die Vielzahl beruflicher Perspektiven nach dem Schulabschluss zu informieren.

Die LAK ist bereits seit 2018 im Rahmen der Nachwuchsoffensive auf der Stuzubi in Stuttgart 
vertreten, um über die Apothekenberufe zu informieren und die Besucher:innen für die Berufe 
in der Apotheke zu begeistern. 

AWARENESS

Bildquellen: Stuzubi



Katina Drotleff
Leitung Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
katina.drotleff@lak-bw.de

Dr. Karsten Diers
Geschäftsführer 

karsten.diers@lak-bw.de

Sie haben Fragen, Ideen oder Anmerkungen? Kontaktieren Sie uns!

AWARENESS
Apothekerin Karin Renz setzt sich im Rahmen der 
Kommunalen Gesundheitskonferenz Ludwigsburg 
für Modellkampagne „Stoppt Masern!“ ein

Die Kommunale Gesundheitskonferenz Ludwigsburg startete bereits im Sommer 2019 die 
landkreisweite Modellkampagne „Stoppt Masern!“ mit Auftaktveranstaltungen in Vaihingen/Enz 
und Ludwigsburg. Ziel ist es, die Bevölkerung für das Thema zu sensibilisieren und über Masern 
aufzuklären, um die Akzeptanz der Impfung weiter zu steigern.

Schirmherr der Kampagne ist der ehemalige Bundesgesundheitsminister Jens Spahn. Zu-
sätzlich Unterstützung findet sie durch den Minister für Soziales und Integration Baden-Würt-
temberg, Manfred Lucha. Die Kampagne  wird mit Kooperationspartnern der gesetzlichen 
Krankenversicherungen (AOK, mhplus, BARMER), der Bezirksärztekammer Nordwürttemberg, 
der Unfallkasse Baden-Württemberg, der 
Kreisärzteschaft, der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg und dem 
Sportkreis Ludwigsburg e. V. durchgeführt.
 
Mehr Informationen zur 
Kampagne finden Sie unter 
www.stoppt-masern.de

Bildquelle: Landratsamt Ludwigsburg

Wir wünschen Ihnen einen guten Start ins neue Jahr!

https://www.stoppt-masern.de/

